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08. Mai 2015 Nummer 19

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Bei sommerlichen Temperaturen und herrlichstem Sonnenschein kam 
das MDR-Team der „Mach dich ran“ Sendung am 24. April zu Besuch 
nach Großröhrsdorf. Drehort war das Rödertalstadion. Ca. 250 Bürge-
rinnen und Bürger waren dem Aufruf gefolgt und neugierig, wie solch 
eine Sendung überhaupt aufgezeichnet wird. Einige verfolgten sogar 
schon vorab die einstündige Probe. Seitens des Redakteurs und des 
Kamerateams mussten dabei Fragen geklärt werden: „Wo ist das beste 
Licht?“, „Wie sollen sich die Zuschauer aufstellen?“ und „Welche Auf-
gabe muss Moderator Mario D. Richardt in Großröhrsdorf eigentlich 
lösen?“ Pünktlich um 17.00 Uhr erschien Mario D. Richardt und war 
überaus überrascht über die vielen Zuschauer. Da der Dreh auf dem 
Rasen des Rödertalstadions stattfand, war ihm aber auch schnell klar, 
dass er in Großröhrsdorf wohl eine sportliche Aufgabe zu lösen hat und 
zog sich gleich seine Sporthose über. Was genau Moderator Mario zu 
machen hatte, erklärten ihm Bürgermeisterin Kerstin Ternes und Trainer 
Rico Rudolph vom SC 1911. Mit einem gefürchtetem Power Bungee Gurt 
um den Bauch geschnallt und an einen Lichtmast gekettet war es die 

Aufgabe, einen Ball zu treffen und ihn 10 Mal aufs Tor zu schießen. Die 
Zuschauer tippten dabei, wie oft es Mario gelingen würde, den Ball ins 
Tor zu bekommen. Natürlich gab es auch Torwart Max von der C-Jugend 
des SC 1911, der das Ziel eifrig verteidigen sollte. Bei einer Trefferquote 
unter 3 stand für Mario noch eine Strafaufgabe an. Er sollte mit ganzem 
Körpereinsatz einen Torjubel auf dem nassen Rasen nachstellen. Doch 
glücklicherweise kam es nicht dazu, denn Mario schaffte zur Freude al-
ler insgesamt 4 Tore. Unter den Zuschauern, die den richtigen Tipp ab-
gaben, hatte Christine Blümel anschließend die Chance, die Tagesauf-
gabe des „Mach dich ran“ Teams aufzulösen und gewann dabei 1.000 
Euro. Circa 2,5 Stunden nach Drehbeginn, unterstützt durch den Spiel-
mannszug Kleinröhrsdorf und mit einer abschließenden nassen Rutsch-
partie auf dem Rasen, verabschiedete sich das „Mach dich ran“ Team 
aus Großröhrsdorf. Die Aufzeichnung der „Mach dich ran“ Sendung 
aus Großröhrsdorf wird am 11. Mai (bitte beachten: ursprünglich 
bekanntgebender Sendetermin wurde vorverlegt!) um 19.50 Uhr im 
MDR-Fernsehen ausgestrahlt. (KS)

Bitte beachten: Am 15. Mai bleiben das Rathaus und die Bauverwaltung Großröhrsdorf 
sowie die Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde geschlossen.

Strahlender Sonnenschein und linde Lüfte machten den traditionellen 
Frühschoppen zum Tag des deutschen Bieres im Böhmisch Brauhaus zu 
einem Vergnügen für Jung und Alt. Musikalisch erstklassig unterhalten 
vom Spielmannszug Kleinröhrsdorf und dem Live-Duo Oswald wurden 
die schätzungsweise 300 Besucher, darunter Frau Bürgermeisterin Ter-
nes, verwöhnt mit  einem reichhaltigen Essensangebot. Schon legendär 
ist die geräucherte Schwarzbierforelle, natürlich mit dem Schwarzbier 
des Böhmisch Brauhaus. Im Mittelpunkt des Frühschoppens stand frag-
los das Großröhrsdorfer Bier, mit Kennerhand ausgeschenkt von den 
freundlichen Mitarbeitern des Brauhauses. In seiner kurzen Ansprache 
wies der Geschäftsführer von Böhmisch Brauhaus, Herr Tentler darauf 
hin, dass zur deutschen Bierkultur neben dem Reinheitsgebot auch die 
reiche Brauereilandschaft mit vielen regionalen Anbietern gehöre. Diese 
einzigartige Vielfalt könne nur erhalten werden, wenn die Bürgerschaft 
zu ihrer Brauerei stehe. Für die Unterstützung der Großröhrsdorfer, die 

Böhmisch Brauhaus Frühschoppen am 26.04.2015

im regen Zulauf zum Frühschoppen zum Ausdruck komme, bedankte 
sich Herr Tentler bei den Besuchern. In heiterer Stimmung klang das 
Fest gegen 14 Uhr bei durchweg heiterem Wetter aus. 

„Ran an den Ball“ - 
Erfolgreiche Aufzeichnung der MDR-Sendung „Mach dich ran“

ACHTUNG! Der „Rödertal-Anzeiger“ ist ab FREITAG Morgen in den Auslagestellen erhältlich - 
ausgenommen Feiertage. 



Rödertal-Anzeiger  Nr. 19 vom 08.05.2015 - 2 -
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

09.05.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau ZÄ Schröder	 03 59 52-3 23 88
10.05.	 9	 -	  11	 Uhr	 Bischofswerader Str. 103, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	10.05.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	11.05.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	12.05.	 Löwen-Apo. 	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	13.05.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	14.05.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3	 035955-45268
	15.05.	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
	16.05.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	08.05.	 - 	 15.05.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388
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Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Beschlüsse der 09. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 23. April 2015

-	 Beschluss StR 57-09./15
	 Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von Spenden
-	 Beschluss StR 58-09./15
	 Beschlussfassung Mietvertrag mit der SG Kleinröhrsdorf über die Ke-

gelhalle Kleinröhrsdorf

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 28.04.2015

-	 Beschluss  43 - 10/15:
	 Vergabe Bauleistung „Neubau Abwasserkanal“ an Fa. Tief- und Öko-

bau GmbH, Bischofswerda/OT Goldbach
-	 Beschluss 44 - 10/15
	 Umschuldung Annuitätendarlehens für Eigenbetrieb „Abwasserbesei-

tigung“ der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann, Bürgermeisterin

1. Änderung

Anlage zur Satzung zur Erhebung von Benutzungsgebühren
für das Naturbad Buschmühle 

Eintrittspreise Buschmühlenbad ab Saison 2015
Tageskarte Erwachsene             	 2,50 EURO
Abendkarte Erwachsene            	 1,50 EURO
Tageskarte Ermäßigte                  	 2,00 EURO
Tageskarte Kinder                       	 1,00 EURO
Bonuskarte Erwachsene             	 25,00 EURO
Bonuskarte Ermäßigte                	 20,00 EURO
Bonuskarte Kinder                       	 10,00 EURO 

Bretnig-Hauswalde, 01.04.2015

Liebmann, Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 SächsGemO we-

gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a.	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b.	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinge-
wiesen worden ist. Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt. 
Bretnig-Hauswalde, 30.04.2015

Katrin Liebmann, Bürgermeisterin
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche  Ortschaftsratssitzung findet am 

		  Montag, dem 18.05.2015
		  19.00 Uhr im Gemeindezentrum
		  Großröhrsdorfer Str. 15
statt.

Tagesordnung:	 1. Informationen 
	 2. Anfragen Ortschaftsräte
	 3. Bürgeranfragen
	 Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet am Montag, 
18.05.2015  von 17.30  - 18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrs-
dorfer Straße 15, statt.

Helaß, Ortsvorsteherin 

Windkraftanlagen in Kleinröhrsdorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich sehe mich veranlasst, den Vorwürfen, Unterstellungen und teilweise 
unsachlichen Meinungsäußerungen in der Angelegenheit mögliche Er-
neuerung einer Windkraftanlage im Ortsteil Kleinröhrsdorf, entschieden 
entgegenzutreten.
Zunächst will ich feststellen, dass weder der Verwaltungsausschuss, 
der Technische Ausschuss oder der Ortschaftsrat und gleichwohl gar 
nicht der Stadtrat irgendeinen Beschluss zu diesem Sachverhalt gefasst 
haben, weil es schlicht und einfach gesagt noch nichts zu beschließen 
gibt.
Sachstand ist, dass ein beauftragtes Planungsbüro in der Verwaltung 
vorstellig war und mündlich vorgetragen hat, dass sie vom Eigentümer 
einer Windkraftanlage im OT Kleinröhrsdorf beauftragt sind, den Rück-
bau und die Neuerrichtung einer Windkraftanlage im Vorranggebiet des 
Flächennutzungsplanes vorzustellen.
An Hand einer Skizze wurden die mögliche Lage der neuen Windkraftan-
lage und vorgesehene Parameter erläutert. Danach habe ich den Tech-
nischen Ausschuss und in der Folge auch den Ortschaftsrat zu diesem 
Sachverhalt informiert und um Meinungsbildung gebeten. Es liegt bis 
heute weder eine schriftliche Bauvoranfrage, ein Antrag auf Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens oder gar ein Bauantrag vom Planer vor.
Das weitere Vorgehen ist offen, da zunächst ein weiterer Termin mit dem 
Planungsbüro abgewartet wird. 
Unstrittig ist, dass wenn alle gesetzlichen Bestimmungen, Vorgaben und 
Richtlinien eingehalten werden, im Vorranggebiet des Flächennutzungs-
planes Baurecht besteht.
Sowohl den Stadt- und Ortschaftsräten als auch mir ist die Brisanz die-
ses Themas bewusst. Es gibt Befürworter aber ebenso auch Gegner 
der Erzeugung von Energie durch Windkraftanlagen. In Kleinröhrsdorf 
soll eine Anlage weggenommen und dafür eine neue, höhere, nach den 
neuesten technischen Bestimmungen ausgerichtete, Anlage errichtet 
werden, neu deutsch „Repowering“.
Selbstverständlich werden wir dazu auch öffentlich informieren. In wel-
cher Art und Weise können wir erst entscheiden, wenn uns der Sach-
verhalt und alle dazu notwendigen Informationen aufgearbeitet und um-
fassend vorliegen.
Hier wird also keine „Geheimniskrämerei“ betrieben, sondern zunächst 
sind alle Erkenntnisse zusammenzutragen.
Wir können jedoch nicht, wie von uns teilweise gefordert, den dritten 
Schritt zuerst machen.
Ich gehe davon aus, dass eine Bürgerinformationsveranstaltung oder 
eine Ortschaftsratssitzung, welche sich ausschließlich mit diesem Sach-
verhalt befasst, das richtige Mittel für eine sachliche Diskussion mit den 
Befürwortern und Gegnern dieser Art der Energieerzeugung sein kann.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der 9. Öffentlichen Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn der Sitzung des Stadtrates am 23. April bat Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes um eine Schweigeminute für den langjährigen Stadtrat 
Helfried Oswald. Von 1994 bis 2014 gehörte er ununterbrochen dem 
Stadtrat Großröhrsdorf an und arbeitete in verschiedenen Gremien in 
der Verwaltung aktiv mit. Leider verstarb er Mitte April im Alter von 79 
Jahren.
Im ersten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat die Annahme von 
Spenden. Für die Neugestaltung der Außenanlage des Gebäudes des 
Spielmannszuges spendete Isoliererzeugnisse Großröhrsdorf GmbH 
990 Euro. Ein Flurstück an der Radeberger Straße mit einer Größe von 
615,8 m² überlässt die Familie Leuthold als Schenkung der Stadt Groß-
röhrsdorf. Und für die Feuerwehr erhielt die Stadt eine Geldspende in 
Höhe von 20,00 Euro von Matthias Rasch.
Im weiteren Verlauf der Sitzung berieten die Stadträte über den Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ sowie die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2015/2016 
der Stadt Großröhrsdorf. Nach öffentlicher Auslegung und Einarbeitung 
verschiedener Anmerkungen seitens der Stadträte – wie die Vermei-
dung einer Erhöhung der Hebesätze – ist zeitnah mit einem Beschluss 
des Haushaltsplanes zu rechnen.
Im letzten Tagesordnungspunkt stimmten die Stadträte einem Miet-
vertrag über die Nutzung der Kleinröhrsdorfer Kegelhalle an die SG 
Kleinröhrsdorf zu. Aufgrund knapper finanzieller Mittel war es der 
Stadtverwaltung bisher nicht möglich, die notwendigen Instandset-
zungsmaßnahmen an der Kegelhalle umzusetzen. Die zukünftige Nut-
zung sowie die Aufwendungen für Instandsetzungen wird nun mit dem 
neuen Mietvertrag zwischen der Stadtverwaltung und der SG Klein-
röhrsdorf genau geregelt. Der Mietvertrag ist vorerst auf 10 Jahre fest-
geschrieben.

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen Mitarbeiterin und 
langjährigen Leiterin der Stadtbibliothek

Frau Lieselotte Grunwald

die am 26. April 2015 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Frau Grunwald war 36 Jahre bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf beschäftigt, bevor sie 1988 in den Ruhestand trat.
Sie hat sich in dieser Zeit die uneingeschränkte Achtung und 
Anerkennung ihrer Vorgesetzten und Kollegen erworben.

Wir trauern um eine allseits geschätzte Mitarbeiterin und Kolle-
gin. Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

	 Bürgermeisterin       Personalrat       und Mitarbeiter
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
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Das Ordnungsamt meldet das Fehlen
folgender Fundsachen von Bürgern aus Großröhrsdorf

-	 Uhr von Carucci (braunes Lederarmband, weißes Ziffernblatt und 
schwertartige Zeiger) 

-	 Geldbörse 
-	 Handtasche mit Papieren 
-	 Schlüssel an einem ENSO-Schlüsselband
Finder melden sich bitte beim Fundbüro/Ordnungsamt im Rathaus 
Großröhrsdorf

Kleine Eisenbahn ganz groß

Ausgewählte Leihstücke des Verkehrsmuseums 
Dresden machen Halt in Großröhrsdorf

Das Technische Museum der Bandweberei Großröhrsdorf präsentiert 
die faszinierende Welt der Eisenbahn, zu sehen vom 17. Mai bis 31. Au-
gust 2015 in der Mangelstube/Kulturfabrik. An ausgewählten Modellen 
- außergewöhnliche Leihstücke des Verkehrsmuseums Dresdens - er-
wartet die Besucher eine faszinierende Zeitreise in die Eisenbahnge-
schichte Deutschlands. 

Die Eröffnung der Sonderausstellung unter dem Motto „Kleine Eisen-
bahn ganz groß“ findet am 17. Mai 2015 um 11.00 Uhr statt. Auf die 
kleinen Besucher wartet ein Dampftraktor, der um das Museum seine 
Runden dreht.

Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Rollender Rasen, Zwiegespräche mit Tomatenpflanzen
und Make-up für eine Rutsche

Der Frühling hält Einzug und es gibt viel zu tun! Was sich wie kuriose 
Nachrichten anhört sind Impressionen aus dem ganz normalen Gärtner-
alltag in der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“.
Noch im vergangenen Herbst mussten die alten Eichen auf dem Kinder-
gartengelände an der Bergstraße weichen, denn ihr morsches Innenle-
ben hatte sie gefährlich gemacht. Mit frischem Rollrasen und sauberem 
Sand fiebert der „Eichelgarten“ nun seiner Wiedereröffnung im Mai ent-
gegen. Für den Oktober ist die Neupflanzung von Bäumen geplant, für 

die das „Agnesheim“ schon jetzt gern Spenden annimmt. Denn: Je mehr 
Geld zusammenkommt, desto größere Bäume können gekauft werden!
Wie in jedem Jahr legen die Kinder auch selbst Hand an am Garten: 
Jede Gruppe bepflanzt und pflegt ihr eigenes Gemüsebeet. Und so grünt 
es schon jetzt auf den Fensterbänken der Gruppenräume. Da werden 
zarte Tomatenpflanzen mit liebevollem Zureden zu kräftigem Wachstum 
angespornt, bevor es nach draußen in die richtige Erde geht. Während 
die Kinder im Jahresverlauf ihr Beet hegen wächst die Vorfreude auf die 
Früchte ihrer Arbeit. Denn zur Erntezeit werden sie daraus wieder feine 
Leckereien selbst zubereiten.
Was der Frühjahrsputz im Haus, ist der Arbeitseinsatz im Kindergar-
ten. An einem sonnigen Freitagnachmittag im April trafen sich Eltern, 
Kinder und Angestellte des „Agnesheims“, um den Garten frühlingsfein 
zu machen. Die Rutsche und der Fahrradunterstand bekamen einen 
neuen Anstrich. Der Sandkasten wurde frisch befüllt. Beete und Wege 
wurden von Unkraut gesäubert und der Boden rund um die Hecke wur-
de gelockert. Da halfen selbst die Kleinen gern mit oder bewunderten 
zumindest die fleißigen Helfer, die sich anschließend mit frisch gebac-
kenem Kuchen, Kaffee und Wasser stärkten. Wir wünschen uns auch 
für den nächsten gemeinsamen Einsatz eine solch rege Beteiligung. Ein 
Dankeschön an alle!  

Der Elternrat der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Westlausitz erneut
zur LEADER-Region ernannt! 

In Limbach-Oberfrohna wurden durch Staatsminister Thomas Schmidt 
am 22.04.2015 die sächsischen LEADER-Regionen ernannt. Auch die 
Westlausitz erhielt für die aktuelle Förderperiode wieder den LEADER-
Status.
Im Mai 2014 wurde in der Westlausitz mit der Erarbeitung der LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) begonnen. Nach fast einem Jahr war es 
am 22. April 2015 dann endlich soweit – in einer feierlichen Zeremonie 
wurde die Westlausitz als eine von insgesamt 30 sächsischen LEADER-
Regionen durch Staatsminister Thomas Schmidt ernannt. 

„Wir freuen uns sehr, dass unsere Entwicklungsstrategie die Zu-
stimmung des Ministeriums gefunden hat und sind gespannt auf 
viele gute Projekte, die nun in den nächsten Jahren in der Region 
umgesetzt werden.“, so Jens Krauße, Vorsitzender des Westlausitz 
e.V. und Bürgermeister von Großharthau. Bevor jedoch mit der Pro-
jektförderung gestartet werden kann, sind von allen Regionen noch 
einige Auflagen in Hinsicht auf die LEADER-Entwicklungsstrategie 
zu erfüllen. Nach Genehmigung der überarbeiteten Fassung der 
LES durch das Sächsische Ministerium für Umwelt und Landwirt-
schaft kann die Westlausitz dann den Aufruf zur Einreichung von 
Projekten in der Presse und im Internet veröffentlichen. Die Region 
hofft natürlich, dass dies möglichst schnell der Fall sein wird, eine 
genaue Aussage dazu kann jedoch momentan leider noch nicht 
getroffen werden. 
Der Westlausitz stehen für den Zeitraum 2015 – 2020 insgesamt 8,2 
Mio. € zur Verfügung, die entsprechend der Festlegungen der Region 
für unterschiedlichste Projekte vergeben werden können. Fördermög-

Vertreter der Westlausitz mit Staatsminister Thomas Schmidt (2. v. r. hinten)

Saxonia, Bild: Verkehrsmuseum Dresden
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Vereine und Verbände

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Herrn Christian Hoffmann	 am 	 11.05.	 zum 	 75. Geburtstag
Herrn Christian Schletter	 am 	 11.05.	 zum 	 81. Geburtstag
Frau Gertraude Zumpe	 am 	 11.05.	 zum 	 89. Geburtstag
Frau Gudrun Blonkowski	 am 	 12.05.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Helga Fraunheim	 am 	 12.05.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Renate Gnauck	 am 	 12.05.	 zum 	 77. Geburtstag
Frau Christa Kaup	 am 	 12.05.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Ursula Lunze	 am 	 12.05.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Richard Nosofsky	 am 	 12.05.	 zum 	 87. Geburtstag
Herrn Günter Schurig	 am 	 12.05.	 zum 	 75. Geburtstag
Frau Erika Wackwitz	 am 	 12.05.	 zum 	 79. Geburtstag
Herrn Joachim Hennig	 am 	 13.05.	 zum 	 82. Geburtstag
Herrn Wilfried Noske	 am 	 14.05.	 zum 	 82. Geburtstag
Frau Elli Schurig	 am 	 14.05.	 zum 	 89. Geburtstag
Frau Gisela Siemann	 am 	 14.05.	 zum 	 83. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Große	 am 	 15.05.	 zum 	 84. Geburtstag
Frau Eva Hirschfeld	 am 	 15.05.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Ursula Nitsche	 am 	 15.05.	 zum 	 86. Geburtstag
Herrn Jaroslav Redr	 am 	 15.05.	 zum 	 79. Geburtstag
Herrn Heinz-Jürgen Schöne	 am 	 15.05.	 zum 	 73. Geburtstag
Frau Annemarie Hoffmeister	 am 	 16.05.	 zum 	 86. Geburtstag
Frau Brigitte Schunke	 am 	 16.05.	 zum 	 84. Geburtstag
Herrn Paul Doms	 am 	 17.05.	 zum 	 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Johne	 am 	 17.05.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Christa Waldinger	 am 	 17.05.	 zum 	 84. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Christa Miersch	 am 	 17.05.	 zum 	 76. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Edith Golloch	 am 	 11.05.	 zum	 80. Geburtstag
Herrn Hans-Günter Reche	 am	 11.05.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Lothar Gäbel	 am	 13.05.	 zum	 78. Geburtstag
Herrn Günter Eichhorn	 am 	 13.05.	 zum	 75. Geburtstag
Herrn Wilfried Schäfer	 am	 14.05.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Kurt Haupold	 am	 15.05.	 zum	 85. Geburtstag
Herrn Manfred Klemmt	 am	 15.05.	 zum	 78. Geburtstag
Herrn Harry Hilbert	 am	 15.05.	 zum	 73. Geburtstag
Herrn Dieter Schulze	 am	 15.05.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Erika Anders	 am	 17.05.	 zum	 88. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

20 Jahre Geselliges Tanzen des DRK

Am 15. Mai um 14.30 Uhr lädt die Tanzgruppe „Geselliges Tanzen“ des 
DRK zu ihrem 20-jährigen Jubiläum in die Festhalle Großröhrsdorf 
ein. Gemeinsam mit der Tanzgruppe aus Neukirch und der Tanzgruppe 
aus Kamenz erwartet die Gäste ein geselliger und gemütlicher Nach-
mittag mit interessanten Darbietungen. Zur besseren Planung bittet die 
Tanzleitung Interessierte um Anmeldung bei der Stadtverwaltung unter 
035952-28340. 

Wanderung am 13.05.15 - 
Auf dem Liederweg rund um Oberlichtenau

Unter dem Motto - wo man singt, da lasst Euch nieder - wandern wir 
und singen Lieder. 
Dazu treffen sich die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. 
und interessierte Gäste am Mittwoch, dem 13.05.15, um 9 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus. Von dort fahren wir mit den Autos nach 
Oberlichtenau. Durch Wiese, Feld und Wald geht‘s rauf, mal runter und 
an jedem Liederstein wird gesungen froh und munter, dass es schallt! 
Dabei queren wir die S104, laufen in Richtung Schrebergärten (Bee-
telschänke), weiter durch den Schlosspark. Unterhalb des Keulen-
berges an der Wanderhütte legen wir eine kleine Rast ein, wo wir 
einen schönen Blick auf Oberlichtenau und Umgebung genießen 
können. Nachdem wir unsere Stimmbänder geölt haben, erreichen 
wir ca. 12 Uhr das „Alte Melkhaus“. Dort erwartet uns der Wirt zum 
Mittagessen. 
Nach insgesamt 12 Kilometern erreichen wir gegen 15 Uhr unseren 
Ausgangspunkt. Die Anmeldung bitte bis Montag, den 11.05.15, im 
Schreibwarenladen Zöllner erledigen. Auf schönes Wanderwetter und 
rege Beteiligung freut sich die Wanderleiterin.

Christine Dahl

Das Bündnis „Bunte Westlausitz“ stellt sich vor

Seit Belegung der Turnhalle in Großröhrsdorf als Notunterkunft für Asyl-
bewerber ist das Bündnis aktiv. 
Das Bündnis besteht aus engagierten Bürgerinnen und Bürgern der Re-
gion Westlausitz. 
„Wir sind eine bunte Mischung von Menschen mit unterschiedlichen po-
litischen, religiösen und weltanschaulichen Ansichten, Fähigkeiten und 
Talenten. Gemeinsam wollen wir uns für ein tolerantes und friedliches 
Miteinander in unserer Region einsetzen.
Im Mittelpunkt stehen Menschlichkeit, Menschenwürde und Menschen-
rechte.
Wir erinnern uns an unsere Geschichte, in der Menschen Zuflucht in 
anderen Ländern gesucht und gefunden haben. 
Vor Ort wollen wir mitwirken an einem friedlichen und weltoffenen Mit-
einander, so dass unsere Region Heimat sein kann für ansässige und 
zugezogene Mitmenschen.
Unser Wirken verstehen wir als Ausdruck gelebter Demokratie – einer 
Demokratie, die immer wieder gefestigt werden muss. 
Deshalb setzen wir uns für eine positive Begegnung mit den hier leben-
den Asylsuchenden im alltäglichen Miteinander ein.“ 
Das Bündnis will Asylsuchende im Raum Westlausitz sowohl in Asylhei-
men, als auch in dezentralen Wohnungen unterstützen. 
Bedanken möchten wir uns bei den vielen Menschen, die Bekleidung, 
Spielzeug, Sportgeräte und vieles mehr, für die Bewohner der Notunter-
kunft schon gespendet haben. 
Es gibt bis jetzt eine Vielfalt an erfolgreichen Aktivitäten zu verzeichnen, 
beim Organisieren von Begegnungstreffen, von provisorischem Sprach-
unterricht, von Sportmöglichkeiten, bei der Unterstützung und Beglei-
tung hinsichtlich Behörden und Ärzten.
Auch zukünftig werden noch viele anpackende Hände und gute Ideen 
gebraucht. 
Wenn Sie unterstützen, mithelfen und/oder mitarbeiten wollen, auch 
wenn Sie weitere Informationen benötigen, erreichen Sie uns über un-
sere Mailadresse: bunte_westlausitz@gmx.de.  

Bündnis Bunte Westlausitz

lichkeiten gibt es für Privatpersonen, Unternehmen, Vereine und natür-
lich auch für Kommunen. 
Die LEADER-Entwicklungsstrategie sowie die Leitlinien, welche die För-
dergegenstände genau definieren, werden in den nächsten Tagen auf 
der Homepage der Region Westlausitz (www.region-westlausitz.de) un-
ter Downloads eingestellt. 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert
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SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Hauchdünne Niederlage im Kreisfinale

Die Jugend-Mannschaft (AK 17) der SG Großröhrsdorf hat das End-
spiel um die Kreismeisterschaft knapp verloren. Großröhrsdorf hatte in 
der West-Staffel des Kreises Bautzen souverän den 1. Platz belegt und 
musste nun gegen den Sieger der Ost-Staffel, die SG Taubenheim, ran. 
Es entwickelte sich ein spannendes Spiel. Die Doppel endeten 1:1. In 
der ersten Einzel-Serie hatte Taubenheim zunächst die Nase vorn und 
zog auf 4:2 davon. Nur Erlitz konnte für Großröhrsdorf punkten. Auch 
in der zweiten Serie gewann Taubenheim die knappen Spiele und ging 
sogar mit 7:3 in Führung. Diesmal holte Fink den Punkt für die Röderta-
ler. Klar hinten liegend, gaben die Großröhrsdorfer Jungs noch einmal 
Gas. Nach Siegen von Erlitz, Fink und Wächter stand es plötzlich nur 
noch 6:7. Doch Steinert konnte trotz großen Kampfgeistes sein letztes 
Spiel nicht gewinnen und das Match war verloren. Trotzdem ein tolles 
Ergebnis für das junge, im Durchschnitt erst 14 Jahre alte Großröhrs-
dorfer Team!

SG Großröhrsdorf – SG Taubenheim	 6:8
Fink (2), Wächter (1,5), Erlitz (2), Steinert (0,5)

Das zweitplatzierte SG-Jugend-Team (v.l.n.r.): Eric Fink, Fridulin Erlitz, Sandro 
Wächter, Moritz Steinert

V. Röllig/P. Wirth

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

Auch 2015 wird im Mai der Sektionsmeister bei den Männern und Frau-
en gesucht. Wie in jedem Jahr werden in den Wochen zuvor 100 Wurf 
als Vorkampf gespielt, weitere 100 Wurf am Finaltag im Mai.

Bei den Männern fiel gleich zu Beginn der Wertungsspiele auf, dass 
eine Vielzahl von extrem guten Ergebnisse erspielt wurde. Der zukünf-

tige Meister musste somit zwei sehr gute Ergebnisse hinlegen. Robert 
Kunz, in den letzten Jahres zuverlässig auf dem Podest, erspielte sich 
diesmal 874 Holz und somit wieder ein Podest - Rang 3. 
Steffen Schurig hatte für den Finaltag „Großes“ angekündigt und musste 
zu seinem Vorkampfwert von 428 Holz noch einiges drauflegen, wenn 
er Ambitionen nach vorn haben will. Und er hielt sein Versprechen und 
schickte 454 Holz hinterher und errang damit den Vizemeistertitel.
Nicht zu schlagen war aber Sven Bürger. Seinen 449 Holz aus dem 
Vorkampf, ließ er mit 479 einen neuen Bahnrekord folgen und gewann 
mit 928 Holz ungefährdet seinen ersten Meistertitel. 
Bei den Damen konnte sich im Vorkampf keine Spielerin so recht ab-
setzen und so sollte erst der Finaltag die Entscheidung bringen. Sina 
Ullrich Kluge erspielte sehr gute 418 Holz und sicherte sich damit mit 
810 Holz den 3. Platz. Der Vizemeistertitel ging an Diana Seidel. Dem 
Vorkampfbestwert von 408 Holz folgten 405 Holz und somit blieb sie 
knapp vor Sina. 
Einen Traumtag hatte jedoch unsere neue Sektionsmeisterin Mareen 
Dölling erwischt. Mit 381 Holz im Vorkampf war zwar noch alles drin, je-
doch musste ein sehr gutes Ergebnis folgen. Und sie tat dies auch - und 
wie! Bahnrekord mit 454 Holz - der Hammer! Somit hat sie nun ihren 
ersten Titel - Glückwunsch!
Im Teamwettbewerb hatte das Los jeweils 3 Spieler zusammengeführt, 
die dann um die Teammeisterschaft spielen. Losglück hatte das Team 
8, welches die beiden Sektionsmeister Mareen Dölling und Sven Bür-
ger enthielt, die durch ihre Bahnrekorde die Latte sehr hoch legten. 
Dazu steuerte unser Neuling der Saison Martin Schäfer zwei weitere 
sehr gute Ergebnisse bei und somit war der Titel nicht zu nehmen. Sie 
gewannen mit 2596 Holz vor Team 2 (David Kroker, Tino Braun, Stefan 
Hürrig) mit 2555 und Team 5 (Tobias Sturm, Harald Miethe, Steffen 
Schurig) mit 2513 Holz.
In gemütlicher Runde ließen wir den langen Sporttag ausklingen - die 
Sieger und Plazierten wurden zurecht gefeiert. Nun gehen wir in die 
verdiente Sommerpause, die Blessuren einer langen Saison werden 
verarztet und geheilt, um dann im September wieder neu zu starten. Bis 
dahin verabschiedet sich die SG Kleinröhrsdorf und bedankt sich bei 
allen Fans, Sponsoren und fleißigen Helfern.

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Herren Pokalspiel Viertelfinale	 SG Motor Cunewalde - SC 1911	 3:5 n.E.
Turnier 	 Rödertal-Pokal Ü50	 2. Platz

Vorschau

Sa., 16.05.
09:00	 D-Junioren	 1. Kreisliga	 SC 1911 - Bischofswerdaer FV 08 2.
10:30	 B-Junioren	 Landesklasse BL	 SC 1911 - Dresdner SC 1898
13:00 	Herren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - SV Sankt Marienstern
15:00 	Herren 	 Kreisoberliga	 SC 1911 - SV G/W Schwepnitz
So., 17.05.
09:00 	F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 - Bischofswerdaer FV 08 1.
09:00 	E-Junioren 	 2. Kreisliga	 SC 1911 - Arnsdorfer FV
10:00 	Ü60	 Turnier in Lohmen
10:30 	C-Junioren 	Bezirksliga	 SC 1911 - FSV Budissa Bautzen 2.
10:30 	A-Junioren 	Bezirksliga	 SC 1911 - SpG VfB/Lok Zittau

Rückblick auf das 15. Rödertalpokalturnier der Alten Herren Ü 50

Bei herrlichem Fußballwetter wurde pünktlich das Turnier eröffnet. Alle 
Sportler gedachten in einer Schweigeminute dem am Mittwoch verstor-
benen Günther Neuber, unseren Sportfreund „Mullei“, so wurde er in 
Fußballkreisen genannt und auch weithin bekannt. Ruhe in Frieden, dei-
ne Fußballer. 
Nun zum Turnier - Budissa Bautzen hatte kurzfristig abgesagt, der Spiel-
plan wurde überarbeitet und es spielte jeder gegen jeden, eine Her-
ausforderung für „Die Alten“ allemal. Der SC1911 wachte sehr spät im 
Wettbewerb auf, aber es war nicht zu spät, denn nach sehr spannenden 
Spielen konnte ein zweiter Platz bejubelt werden. 
TURNIERSIEGER wurde in souveräner Manier SV Grün-Weiß Elstra, 
Platz zwei unsere Mannschaft  mit Schwenke - Wobst - Walther - Gräfe 
- Siebenhaar - John - Hilsky - Seebröker - Bischeck, Platz drei ging an 
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Einheit Kamenz, herzlichen Glückwunsch. Platz 4 - TSV 1920 Pulsnitz, 
Platz 5 - SpG. Post Dresden/Einheit Radeberger, Platz 6 - TSV Bretnig-
Hauswalde, Platz 7 - SV Lok Kamenz. Bester Torschütze wurde mit 4 
Toren Gert Seidler vom SV Grün-Weiß Elstra, ebenfalls Glückwunsch. 
Danke sagen wir den beiden Schiedsrichtern, Peter Kadur und Julien 
Hentsch, sowie allen anderen Helfern, die zum guten Gelingen beitru-
gen.

Alle Fußballer betonten ausdrücklich den hervorragenden Zustand des 
Rasens, danke an die Platzmeister!!!
Bedanken möchten wir uns bei den Unterstützern des Turniers, Böh-
misch Brauhaus Großröhrsdorf, Schützenhaus Pulsnitz, Festplatzgast-
stätte Großröhrsdorf sowie bei Thomas Zeidler mit seinem Imbisswa-
gen. 
Auf ein Neues, am 1. Mai 2016!	 - mb -

Weitere Infos und Spielberichte unter: http://www.sc1911.de

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Im Mai fuhren wir bis Steinigtwolmsdorf und wanderten dort auf dem 
Rundweg über ein Teilstück des Grenzweges zwischen Deutschland 
und Tschechien, der durch viele Grenzsteine gekennzeichnet ist. Der 
Wanderweg der „Roten Waldameise“ (Faulbaum) zeigt auch die Vielfalt 
der Baumarten. So sahen wir u.a. die Europäische Lerche, die Sand-
birke, die Grauerle, Stieleiche, Eberesche, Spitz- und Bergahorn, Rot-
buche sowie Fichten und Kiefern. In der Hutberghütte trugen wir uns in 
das Gipfelbuch ein. Vom Grenzübergang Lobendava liefen wir zurück 
zum Ausgangspunkt. Nach 10 km Wandern mit einigen Aufstiegen wur-
de in der einzigen Gaststätte der Gemeinde, „Lehmann‘s Gasthof“, das 
Mittagessen eingenommen. 16 Wanderfreunde bedankten sich beim 
Wanderleiter Werner Haufe. 

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Frauen:	 SSV 1862 Langburkersdorf – FSV Bretnig-Hauswalde	 4:3
	 Tore: 2x V. Schmidt, 1x N. Scholz

Vorschau:

Sonnabend; 09.05.
E-Jugend:	 FSV – SV Grün-Weiß Elstra 1.	 Beginn 09.00 Uhr
D-Jugend:	 SV Liegau-Augustusbad – FSV 1.	 Beginn 10.30 Uhr
Sonntag; 10.05.
F-Jugend:	 SV Liegau-Augustusbad 2. – FSV	 Beginn 09.00 Uhr
D-Jugend:	 FSV 2. – Arnsdorfer FV	 Beginn 10.30 Uhr
Frauen:	 FSV Bretnig-Hauswalde	 spielfrei
Männer:	 FSV 2. – TSV 90 Neukirch 1.	 Beginn 13.00 Uhr
	 FSV 1. – TSV Wachau 2.	 Beginn 15.00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Circus Renz in Großröhrsdorf

Der aus Berlin stammende, 1842 gegründete, bekannte Circus Renz 
kommt vom 07. bis 10.05.2015 nach Großröhrsdorf und überrascht mit 
einer Bunten Welt aus Artistischen und Tierischen Darbietungen. 
Das Programm bietet unter anderen Trapez- und Handstandartistik un-
ter der Circuskuppel, Giovanni Rasantis Tempojonglage, Griechische 
Kraftbalanceakts mit Henry, sowie edle Pferdedressuren vorgeführt von 
Alfons Renz. Los Amigos aus Mexico mit waghalsigen Messer- und Las-
sospielen ist auch mit dabei.
Orientalisch wird es wie in tausend und einer Nacht, wenn die Kamele 
die Manege zur Wüste machen. Raman Gany und seine Bauchtänze-
rinnen bringen heiße und gefährliche Spiele mit Feuer, Schmerz und 
Leidenschaft.
Selbstverständlich sind die Lachmuskeln gut zu trainieren wenn Neppo 
und Baretto mit ihren Albereien die Geduld der Direktion und Artisten 
auf die Probe stellen.
Es gibt noch vieles zu berichten, aber der Platz würde den Rahmen 
deutlich sprengen, also lasst euch überraschen.
Wann: 	 Donnerstag 07.05.15 bis Sonntag 10.05.15
	 Täglich um 16:00 Uhr
	 Sonntag um 11:00 & 15:00 Uhr
Wo: 	 Festplatz Großröhrsdorf
Aktionstage:	Donnerstag ist Kindertag: alle Plätze 5,- €
	 Sonntag ist Familientag: Eltern zahlen Kinderpreise

Fahrrad-Erlebnistour - Rund um den Butterberg

Radeln Sie mit uns am 17.05.2015 Rund um den Butterberg!
Gemeinsam mit der AOK PLUS, dem Berggasthof Butterberg und dem 
Netzwerk für Kinder- und Jungendarbeit e.V. lädt die Firma Little John 
Bikes zu einer Fahrrad-Erlebnistour ein. Mitmachen kann jeder - ob als 
Team oder als Familie, die eine Gruppe zwischen zwei und fünf Mit-
gliedern bilden. Gefahren wird auf einer Strecke von ca. 25 km, wem 
das nicht genügt, nutzt die ca. 7 km auf unseren Zusatzstrecken. Un-
terwegs erwarten Sie viel Spaß an gestalteten Stationen, Getränke und 
Verpflegungsstützpunkte und natürlich jede Menge Erlebnisse an den 
Stationen...
Weitere Informationen zur Radtour und zur Anmeldung erhalten Sie 
auf www.aktiv-erlebnis-lausitz.de oder unter: 03594/707460. Anmelde-
schluss ist der 11. Mai.

Wettbewerb Netzwerk Nachbarschaft

Die schönsten Nachbarschafts-Aktionen 2015

Zum 1. Mai hat das Netzwerk Nachbarschaft den bundesweiten Wettbe-
werb „Die schönsten Nachbarschaftsaktionen 2015“ gestartet. Gesucht 
werden Begrünungsaktionen, Nachbarschaftsfeste, Handwerk, Gemein-
nützige Projekte, kreative und sportliche Aktionen – Gemeinschafts-Pro-
jekte, die das Miteinander der Generationen und Kulturen im Wohnum-
feld stärken und nachhaltig fördern. Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Nachbarn inspirieren Nachbarn – dieses Prinzip verfolgt der alljährliche 
Wettbewerb von Netzwerk Nachbarschaft seit über 10 Jahren. Bundes-
weit fördert das Netzwerk Nachbarschaftsgemeinschaften und zeichnet 
die schönsten Projekte aus. „Wir suchen auch in diesem Jahr wieder 
Nachbarschaften, die mit ihren Aktionen den multikulturellen, familien-
freundlichen und generationenübergreifenden Zusammenhalt im Wohn-
umfeld stärken“, sagt Erdtrud Mühlens vom Netzwerk Nachbarschaft.
So bewerben sich Nachbarn

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am 12.05.2015 
um 19.00 Uhr im Vereinsraum der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf 
statt.

Kreisverkehrswacht Bautzen e. V.

Vereine und Verbände
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10. Mai – Rogate (5. Sonntag nach Ostern)
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 	 10:30	 Familiengottesdienst mit unserer Ev. Kinderta-

gesstätte Agnesheim
Rammenau:	 10.30	 Gottesdienst

14.05.2015 – Himmelfahrt
Rammenau:	 10.00	 Gemeinsamer Gottesdienst im Schlosspark 

Rammenau

Frauentreff für Jung und Alt im Rödertal

 „Durch die BLUME gesagt ...“

ist das Thema  zum nächsten Frauentreff für Jung und Alt am Dienstag, 
den 19.05.2015 um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf.
Dazu bitte die Lieblingsblume im Original oder als Foto mitbringen.
Alle interessierten Frauen sind dazu herzlich eingeladen. Eintritt frei! 

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

in der Stadt Großröhrsdorf
Rathaus	 Rathausplatz 1
Bäckerei Leunert	 Rathausstraße 20
Stadtbibliothek	 Schulstraße 2
Elefanten-Apotheke	 Mühlstraße 1
Stadtapotheke Großröhrsdorf	 Walther-Rathenau-Straße 3
Postagentur Ines Mager	 J.-Sebastian-Bach-Str: 2
Ev.-Luth. Kita„Agnesheim“	 J.-Sebastian-Bach Straße 36
ProSeniore	 Radeberger Straße 2-6
Schreibwaren Zöllner	 Radeberger Straße 5
Friseur GmbH	 Radeberger Straße 35
Fleischerei Schöne/Niedergasthof	Radeberger Straße 72
Fliesenlegermeister Duscheck	Radeberger Straße 98
Bäckerei Petzold i. Netto	 Pulsnitzer Straße 4b
Fototreff im Kaufland	 Pulsnitzer Straße 16
ARAL-Tankstelle	 Pulsnitzer Straße 31
Autohaus Steinert	 Bretniger Straße 4
Friseurstube Reppe	 Bergmannstraße 12
Bäckerei Nicolai	 Bismarckstraße 4
Kick In Getränkehandel	 Bischofswerdaer Straße 28
Fleischerei Mensch/Stern	 Bischofswerdaer Straße 92

Reisebüro Jäckel	 Bischofswerdaer Straße 109
Milchbar		 Bischofswerdaer Straße 3
Studio Greif	 Pulsnitzer Straße 3

… im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Backstübchen Martin Kunath	 Querstraße 1
Kita „Erfinderkinder“	 Großröhrsdorfer Straße 15a

… in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
Gemeindeamt	 Am Klinkenplatz 9
Schiebocker Fleisch GmbH	 Bischofswerdaer Straße 96
ehemalige Schule Hauswalde,
Eingang Zahnarzt Remus	 Krohnenbergstraße 4
Bäckerei Herrmann	 Hauptstraße 18
Freizeitmarkt Hauswalde	 Hauptstraße 52
Eiscafé Kaufer	 Am Klinkenplatz 10
Penny Markt	 Adolf-Zschiedrich-Straße 2a
Mirko Leuthold, Kfz-Werkstatt	 Großröhrsdorfer Straße 1a
Autohaus Putzke	 Pulsnitzer Straße 19a
Getränkehandel Liebmann	 Südstraße
Getränkehandel Jäkel	 Bischofswerdaer Str. 64
Fleischerei Haufe	 Am Klinkenplatz 10 a

aktuelle Auslagestellen „Rödertal-Anzeiger“

Sollte der Anzeiger in der von Ihnen gewählten Auslagestelle vergriffen sein - bitte suchen Sie die nächstgelege 
Auslagestelle auf. Wir werden in der darauffolgenden Woche dann die Anzahl erhöhen. Vielen Dank!

Mitmachen können alle Nachbargemeinschaften, Wohnungsunterneh-
men und Genossenschaften, indem sie sich kostenlos online bewerben 
und ihre Aktion in Wort und Bild vorstellen unter www.netzwerk-nach-
barschaft.net/wettbewerbe. Auch die Teilnahmebedingungen sowie 
Anregungen, Tipps und Checklisten finden sich dort. Alle Teilnehmer 
erhalten eine Urkunde von Janosch, der das Netzwerk seit über 10 
Jahren unterstützt.
Start: 01. Mai 2015, Einsendeschluss: 15. Oktober 2015
Kontakt: Netzwerk Nachbarschaft, Daniel Hoffmann, Goernestr. 30, 
20249 Hamburg, 040/480-650-16, 
daniel.hoffmann@netzwerk-nachbarschaft.net

Jetzt schon vormerken: 
ENSO-RUNDUM-TOUR am 21. Juni 2015

Radpartie für die ganze Familie durch den Landkreis Bautzen

Startpunkt ist das Barockschloss Rammenau. Erstmals ist die Teilneh-
merzahl begrenzt – Tickets gibt es ab 10. Mai nur im Internet.
Seit über 10 Jahren lädt die ENSO Energie Sachsen Ost AG im Juni zu 
einer Erlebnisradtour für Jedermann ein. Das Besondere: Es werden 
dabei stets andere Regionen Ostsachsens erkundet. Mehrere Hundert 
Freizeitradler nehmen jedes Jahr die Gelegenheit wahr, mit der Familien-
radtour ihre nähere oder weitere Umgebung zu entdecken. 
Die etwa 40 Kilometer lange Strecke beginnt am Barockschloss Ramme-
nau zwischen 9 und 10.30 Uhr und führt über Bischofswerda, Großhart-
hau, Bretnig-Hauswalde, Ohorn schließlich zum Ausgangspunkt zurück. 
Unterwegs gibt es wie immer viel zu sehen, so dass sich das Absteigen 
zwischendurch lohnt. Beispielsweise am Schlosspark Großharthau, im 
Heimatmuseum Ohorn oder bei der Besichtigung der Textilfirma Flock 
+ Print in Bretnig-Hauswalde, einem langjährigen Partner der Veranstal-
tung. Dort können die Gäste sehen, wie ein T-Shirt entsteht, von der 
Fertigung bis zum Aufdruck. Die Qualität der Textilien aus einheimischer 
Produktion erleben die Radler am eigenen Leib: Jeder Teilnehmer erhält 
vor dem Start ein Shirt mit dem Logo der Tour.
Wie in jedem Jahr sorgen die langjährigen ENSO-Partner für Verpfle-
gung und Getränke. Mit dabei sind Gerolsteiner, die Pulsnitzer Leb-
kuchenfabrik GmbH, die Radeberger Fleisch- und Wurstwaren Korch 
GmbH und die Heinrichsthaler Milchwerke GmbH aus Radeberg. 

Gestartet wird zwischen 9 und 10.30 Uhr. Die Teilnahmegebühr von 7 €, 
ermäßigt 4 €, beinhaltet ein T-Shirt, ein Lunchpaket, ein Streckenheft, 
medizinische Versorgung und Reparaturdienste für Notfälle. 
Ab 12 Uhr gibt es am Ziel ein zünftiges Fahrradfest mit Bühnenpro-
gramm und Tombola.
Achtung: Wegen der starken Nachfrage muss die Teilnehmerzahl in 
diesem Jahr erstmalig begrenzt werden. 700 Radler können mitfahren. 
ENSO bittet daher um frühzeitige Anmeldung. Möglich ist das ab dem 
10. Mai auf der ENSO-Website www.enso.de/rundumtour. Die Online-
Anmeldefrist endet am 14. Juni. 
Weitere Informationen unter: www.enso.de/rundumtour

SonstigesSonstiges
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Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

Zu
Himmelfahrt

von 10-21 Uhr geöffnet!

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort bei uns: Sommerreifenbestellung
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Panitz – Reisen
Bus & Mietwagenunternehmen

Fahrdienste auf einen Blick für alle Krankenkassen
Krankenfahrten-, Reha-, Arzt-, Chemotherapie- und Bestrahlungsfahrten
Behindertenfahrdienste, Rollstuhltransporte
Busreisen für Gruppen - Vereine - Familienfeiern

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

HU durch anerkannte Prüforganisation
Mietwagen - Glasdienst

Am 10. Maiist Muttertag
verlängerte Öffnungszeiten:

Samstag	 09. Mai	 8.00 - 15.00 Uhr
Sonntag	 10. Mai	 9.00 - 12.00 Uhr

d i e  s c h ö n s t e  s p r a c h e  d e r  w e l t

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

Große Auswahl an Schnittblumen, Topfpflanzen
sowie Beet-, Balkon- und Kübelpflanzen

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

10. Mai ist
Muttertag!

Samstag 800- 1800 geöffnet
Sonntag 800-1200 geöffnet

Kleingarten in Kleinröhrsdorf, ruhige lage, Nähe Stausee, 540 m² mit Laube, Wasser- und Strom-
anschluss aus Altersgründen abzugeben
Tel. 32267

Wohnung 76 m² in Großröhrsdorf, Nähe Zentrum zu vermieten. Wohn- und Schlafzimmer gehen 
von der großen Küche ab. Bad m. Eckbadewanne u. DU., sep. WC, Abstellkammer und Wäschetrockenraum 
im Ke., KM 5,30 ¤/m² + NK 2,00/m², Bruttomiete: 554,80 ¤
Telefon: 0176-39026011

2-Raum-Wohnung in Grdf., zentrumsnah, 62 m², 300,- ¤ + NK ab sofort zu vermieten, Garage mgl.
Telefon 0172-3786464

Suchen dringend 2-Raum Whg. in Großröhrsdorf für unsere Oma, WM bis 500,- €. Mit zentraler Lage 
und nach Möglichkeit im EG oder Fahrstuhl, schön wäre ein Balkon oder Gartenmitbenutzung.
Telefon 03462-9494362

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

Bratapfelkuchen
Punschkugeln und Türmchen

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant
Allergie

hat etwas
gegen

Am Dienstag, 12.05.2015 dreht sich bei uns alles um 
das Thema Allergie. Erfahren Sie, was Sie auf natürli-
chem Wege gegen Allergien unternehmen können und 
welche Rolle der Darm dabei spielt.

 Vereinbaren Sie gleich Ihren persönlichen Beratungster-
min kostenlos unter 0800 - 2763268 oder direkt vor Ort 
in der Apotheke.

 Ihr Apothekenteam und unsere Präventologin  
Frau Ross freuen sich auf Sie!

12.05.2015 
9 - 17 Uhr

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.
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13.-16. Mai: eye:max - die gesamte Kollektion bei uns
alle Bügel - alle Mittelteile - viele neue Designs

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bischofswerdaer Str. 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Mendel- und Gampenpass, Ahrntal – Kasern – Erdpyramiden Ritten 
mit Schmalspurbahn – große Dolomitenrundfahrt – Fahrt mit der 
Gitschbahn    585 €

2.-8.9.15 SÜDTIRIOL –

Ihr Panasonic-Händler

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
 Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von


